
12i3

Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 148.
Montag den 2. Juli 187?.

(2844—1) Nl. 1492.

SamtätsMistentenstelle.
Bei den politischen Behörden Krams kommt

die Stelle eines Scmitäts-Assistenten mit dem Ad-
jutum jährlicher 500 f l . zu besetzen.

Bewerber um diese Dicnstcsstelle haben ihre
mit den erforderlichen Dokumenten, namentlich aber
mit den Nachweisen über die erlangten akademischen
Grade und über die mit gutem Erfolge bestandene
Physikatsprüfung belegten Gesuche

b i n n e n 14 T a g e n

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung in die „Laibacher Zeitung" bei dem Präsi-
dium der l . k. Landesregierung einzubringen.

Laibach am 30. Jun i 18??.
D e r l. l. L ü l l d c S p r ä s i d e n t :

Wtdmann m. p.
(2645) Nr. 4441.

Kundmachung.
Am 2., 3., 4., 5., 6. und 7. Ju l i d. I . ,

stetö von morgens 6 Uhr bis nachmittags 3 Uhr,
findet seitens des in Laibach stationierten k. k. Ar-
tillerie-Regiments auf dem Uedungsplatze bei V i z -
mar j e , in der Richtung auf den Raum unter
der Bezirksstraße zwischen U n t e r gam l i n g und
der Tsche r n u t s c h e r S a v e brücke, cm
Uebungsschießen mit scharfen Geschossen statt.

Das Betreten des Uebungsplahes innerhalb
des abgegrenzten Raumes, welcher während der
Uebung durch Avisoposten markiert sein wird,
dann das Betreten der Bezirksstraße zwischen Unter-
gamling und der Tschernutscher Brücke, wo an
beiden Endpunkten gleichfalls Avisoposten während

des Feuers der Batterien aufgestellt sein werden,
an den oben angesetzten Tagen und Stunden wird
der Bevölkerung wegen der Lebenögefährlichkeit
hiemit untersagt.

Die von Parteien aufgefundene Munition
ist von denselben sogleich an den am Uebungs-
platze ( nwcsenden Herrn Offizier abzuführen, und
wird die vom Aerar festgesetzte Vergütung hiefür
geleistet werden.

Bor einer unvorsichtigen Behandlung der auf-
gefundenen, nicht explodierten scharfen Gefchosse,
die dem Finder höchst gefährlich werden können,
wird jedermann hiemit nachdrücklich gewarnt.

Laibach am 30. Jun i 18??.

Von äer k. ü. ^nnäesregierunzz.

(25l)3—3) Nr. 3361.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird hiemit

bclannt gegeben, daß die Erhebungen zur
Anlegung des neuen Grundbuches für
die Aaraftralgemeinde S t . Barbara

am 3. Juli l. I .

in der Gerichtskanzlei beginnen und daselbst fort-
gesetzt werden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, eingeladen, vom obigen
Tage an sich hiergenchls einzusinden und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen. Zugleich werden sie auf-
merksam gemacht, daß sie alle auf ihren Besitz
Bezug habenden Urkunden mitzubringen haben.

K. k. Bezirksgericht Lack am 26. Jun i 187?.

(2629—1) Nr. 1219.

Landesgerichtsraths Stelle.
Bei dem k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth ist

eine Landesgerichtsraths - Stelle mit den Bezügen
der V I I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenifchen Sprache
im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 15 . J u l i 1 8 7 ?
bei dem gefertigten Präsidium einbringen.

Rudolfswerth am 27. Jun i 1877.

M. k. OreisueriHts^Drilslllium.

(2631—1) Nr. 5924.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg wird hie-

mit bekannt gegeben, daß auf Grund des Gesetzes
vom 25. März 1874, Landesgefetzblatt Nr. 12,
mit den
L o k a l e r h e b u n g e n zur A n l e g u n g der

neuen (Hrundb l i cke r bezügl ich der
K a t a s t r a l g e m e i n d e A l t e n d o r f

am 2 1 . J u l i 1 8 7 ?
begonnen werden wird.

Es ergeht nun an jene Personen, welche an
der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an beim Gemeinde - Amte in Altendorf zu erschei-
nen und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 27. Juni 1877.

Dei l . l. Vezirlsiichler als Leiter der Erhebungen:
Suppantschitsch.

A n z e i g e b l a t t .
(2636—1) Nr. 3317.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gegeben:
ES sti in der ExecutlonSsache des

Josef Gorisel vou Meline gegen Iofef
Kristan von Sludenc liew. 105 f l . c. u. c.
zu der auf dm 7. l. M . angeordneten
zweiten Feilbietung der im Orundbuche
der Herrschaft Sittich, Feldamt, sul) Urb.-
Nr. 134 und 135 vorkommenden Realität
leln Kauflustiger erschienen, daher am

b. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Fellbletung
geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 8ten
Juni 1877.

^345—1) Nr. 4977.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsverg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Anton Sever
von Nußdorf die exec. Versteigerung der
dem LulaS Berne von Nußdorf gehörigen,
gerichtlich auf 530 fl. geschätzten Realität
su!) Urv.-Nr. 69 aä Nußdmf pow. i l l ft.
53 lc. bewilliget und hiezu drei FeiloielungS.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 5. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

25. Sep tembe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfcmdrealilal bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!,, bei der dritt-n aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicltationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaolum zuhanden der
ölcllationSlommilsion zu erlegen hat, so-
wie das SchätzüngSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht »delsberg am
26. Ma i 1877.

(2501-2) Nr. 2015.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Johann Grad
die exec. Versteinerung der dem Johann
Grad von Förlschach gehörigen, gerichtlich
auf 550 fl. geschätzten, im Grundbuche
llreutz und Uib.'Nr. 648 vorkommenden
Realität bewilligt und hiczu drei geilbic«
tungS. Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite auf den

22. August
und die dritte aus den

22. Sep tember 1 8 7 7 ,
ledesmal vormittags um 9 Uhr, in Egg
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfanbrcalitat bei der ersten und zwei-
ten Feilbletung nur um oder über dem
Schätzungswert!), bei der dritten abrr auch
unter demselbe» hintangegebtn werden wird.

Die Uicltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchSextract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 19ten
Mai 1877.

(2426—3) Nr. 2085.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicle vom 24sten

August 1876, Z. 3148. wird belannt
gemacht, daß in der ExecutionSführung
der Josef Ruoei'schen Erben, durch den
Machthaber Franz Vlahna von Reifniz,
die dritte exec. Feilbietung der Realität
deS Mathias Oberstar von Slaleneg Urb.,
Nr. 647 ad Herrfchast Reifniz auf den

7. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS übertragen
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am Isten
Mai 1877.

(2433—2) Nr. 2640.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom t. l. GezirlSgerichtc Kcainburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Mathias
KoaS von Zalog, durch Dr. Mencinger,
die cfcc. Versteigerung der dem Josef Ja-
godic von Olschevl gehörigen, gerichtlich
auf 2026 fl. geschätzten, im Grundbuche
Mlchelstetten «ud Urb. . Nr. 287 und
Hüflein «üb Urb.-Nr. 399 und 401 vor-
kommenden Realität im ReassumicrungS-
weye pow. schuldigen 100 ft. c. 8. c. be-
williget und hiezu drei FeilvletungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. Juli,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über

dem SchühungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlnlangegeben werden
wird.

Die iilcitationSbtdingnisse, wornach
inSbefondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LlcitationSlommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

6. l. Bezirksgericht Krainburg am
l2. April 1877.

(2293—2) Nr. 4523.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit oem Bescheide vom 20sten
November 1872, Z. 7785, auf den 17ten
Mai, 20. Juni und 22. Juli 1873 an-
geordnet gewesene drille efcc. Realfeil-
bictung gegen Slane Nemanii von Ra-
kouz Nr. 10 wegen schuldigen 20 fl.
sammt Anhang wird auf den

18. J u l i 1 8 7 7

reassumiert.
». l. Bezirksgericht Mottling am 4ten

Mai 1877^

(2513—2) Nr. 2603.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 8ten

April 1877, Z. 1470, wird belannt ge-
macht, daß, nachdem die zweite Feilbie-
tung der Realität »ub Urb.-Nr. 324 »6
Herrschaft VeldeS, dem Anton Ieschenagg
von Seebach gehörig, rcsultatSlos war,

am 19. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Fell-
bietung hiergerichlS geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf
am 19. Juni 1877.



1214
(1758—1) Nr. 1399.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M i na
M o l o r u ged .Ra lov i c , A n d r e a S ,
M a t t h ü u S . A n t o n , M i z a und
A n t o n I e r a j , Josef I a b o r n i k u n d
A n d r e a s Keplc und deren Rechts«

Nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Krain«

bürg wird den unbekannt wo befindlichtn
Mina Moloru geb. Ralovic, Andreas,
Matthäus, Anton, Mlza und Anton Ieraj,
Josef Iabornik und Andreas Kepic und
deren Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Urban Veternit von Zalog, durch
Dr. Mencinger, die Klage xoto. Verjährt,
und Erloschenerllärung der auf der Rea«
lität 8ud Urb.-Nr. 4 und 7 zä Kirchen«
gilt St.Andrä zu Gorille haftenden Sah«
posten pr. 105 fi. s. A . , 97 f l . 48 kr.
W. W. . 46 fi., 56 fl. s. A. angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

25. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gcfahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advokat in Krainburg, als
Kurator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver«
absäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. Februar 1877.

(1760—1) Nr. 1471.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen An ton
V a l a n ö l i , root« V a l a n t i ö . und
E g i d V a l a n t t l und deren Rechts-

Nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Kram«

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Anton Valanli i, rsot.6 Balantlr, und Egid
Balantiö und deren Rechtsnachfolgern hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge«
richte Franz Balantic von Tupalizh Hs.«
Nr. 13 die Klage pcto. Verjährt. und
Erloschencrklärung der auf der Realität
gub Urb. «Nr. 89, Einl. - Nr. 92, aä
Grundbuch des Gutes Hüflein haftenden
Sahposten pr. 80 fl. E M . , pr. 90 fl,
C M . und Naturalien 10 fl. 25 kr. f. U.
angebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

26. Juli 1877,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor«
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu decen Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mencinger, Advokat in Krainburg,
als Kurator acl aowru, bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechtS-
vehelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, fich die aus einer Verab«
siiumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
28. Februar 1877.

(1759—1) Nr. 1400.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindl'chen V a r -
t h o l o m ä und A n t o n V u l o v n i l und

deren Rechtsnachfolger.
Von dem !. l . Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbekannt wo befindlichen
Varthelmä und Anton Bulovnil und deren
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Kotalj von I loot, durch
Dr. Mencinger, die Klage poto. Verjährt«
und Erloschenerllärung der auf der Rea-
lität Rctf.«Nr. 219 L aä Egg ob Kraln«
bürg haftenden Satzposten pr. 50 fi. E M .
f. N. und 95 fl. C M . s. «. angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

25. J u l i 1877 ,
vormittag« um 9 Uhr, angeordnet wor«
dln ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus ten k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Burger, Advokat iu Krnin.
durg, als Kurator »ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihrc Rechte«
behelfe auch dem benannten Kuretor an
die Hand zu geben, fich die aus einer Per«
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
24. Februar 1877.
(1652—1) Nr. 2295.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Rechts«
ansprrcher auf die in der Steuergemeinde

Podraga gelegene Parzelle Nr. 2 l 61 .
Vom l . t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannt wo abwesenden RcchlS<
ansprechern auf die m der Sleuergemeinde
Podraga gelegene Parzelle Nr. 2161
hiemit erinnert:

Es habe Michael Semenc von Po«
draga Nr. 20 wider dieselben die Klage
auf Elsitzung d«S EigenthumSrechteS zu
der in der Sleuergemeinde Podraga ge«
legenen, nun noch in keinem Grundbuchc
vorkommenden ParzeÜe Nr. 2161, Acker mit
Planten, „na obraäi pri poti" genannt,
8ub praeg. 6. April 1877, Z, 2295, hier,
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

24. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 der a. G. O. vor diesem Gerichte
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes LulaS Hgur
Nr. 83 von Podraga als Kurator »ä
z«wm auf ihre Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator verhandelt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Wippach am6ten
April 1877.
(2124-1) Nr. 1981.

Erinnerung
an M a t t h ä u s H r i b a r , dann M a r i a ,
M i c h a e l und K a t h a r i n a Hace und

deren allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Matthäus Hribar, dann Maria,
Michael und Katharma Hace und deren
allfälligen Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert:

ES habe Josef Smolnilar von Laalc
wider dieselben die Klage auf Verjährt,
und Erlofchenerllärung der auf der Rea«
lität aä Herrschaft Kreuz 3ud Urb.-Nr. 91
auf Grund des Schuldscheines vom 27sten
März 1829 sür Matthäus Hrlbar ein«

verleibten Forderung pr. 50 ft., nebst
Naturalien pr. 15 fl.; dann der seit
25. Februar 1830 auf Grund der Ver
laßabhandlung vom 12. Jänner 1830
für ebendenselben einverleibten Erbschafts-
forderung pr. 4 fl. 57 kr. E M . ; sowie
auch der seit 14. Oktober 1845 darauf
infolge Urlheiles vom 27. Ma i 1845,
Zahl 1372/109, zugunsten der Maria
Hace M o . 15 fi., 22 fi. und pr. 14 fi.
20' / , lr. o. 3. c. im Executionswcge ein-
verleibten, und der weiteren zur Slcher-
stellung des Lebensunterhalte« für die
mindj. Elisabeth Hace intabulierten For-
derung monatlicher 2 fi., und endlich der
seit 21. August 1846 für Michael und
Katharina Hace als Vormünder der mindj.
Elisabeth Hace auf Grund des Urtheiles
vom 17. März 1846, Nr. 678, im Exe-
cutionswege einverleibten Forderung pr.
50 fi., 15 fi. und 4 fl. 57 lr. C M .
o.8.o. 8ub xr2S3. l3 . April 1877, Zahl
1981, hieramtS eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 7 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhlmge des
8 29 der a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes und Daseins Herr Johann Le-
oiönil von Stein als Kurator aä kewm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder fich elnün an«
dern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgeslMc«! Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 14ten
April 1877.

(l562—2) Nr. 1369.

Erinnerung
an P a u l i n a I a b o r n i l und ihre
allfälligen Rechtsnachfolger, alle unbekann-

ten Aufenthaltes.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein »ird

der Paulina Iadornll und ihren allfiilliaen
Nechtenachfolaern, alle unbekannten Auf«
enthalte«, hiermit erinnert:

Es habe Anton Tomeli, Grundbesitzer
in Gora, wider dieselben die Klage auf An-
elleununa der Verjährung und Bestattung
der biicherlichen Böschung der auf seiner
»üb Urb.« Nr. 265, Nctf. - Nr. 175, im
Grundbuche der I . R. O. Commenda St .
Peter vorkommenden Realität, auf Grund
des gerichtlichen Vergleiches vom 11. s?..
bruar 1825 seit 26. März 1825 sicher,
gestellten Forderung pr. 200 fl., be^l>ch
des auf Paulina Inborn!! entfallenden
Theiles pr. 100 fl., dann der hievon bis
zur Ueberreichung des Inlabulalions«
aesuches verfallenen 6perz., dann aber der
fortlaufenden 5perz. Zinsen, sud praeg.
12. März 1877, Z. 1369, hieramts ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

14. J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem Unhanae
des § 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Franz Efler, Hausbesitzer
in Stein, als Kurator aä acbum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen 2der fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 27sten
März 1877.

(2494 -2 ) Nr. 2088.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf die Edicte vom 5ten

April 1877, Z. 1368, und 15. Mai 1877,
Z. 2088, wird bekannt gemacht, daß,
nachdem auch die zueile Feilbletung re«
sultatSloS war,

am 14. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Fellbie,
tuna der Realitäten Post.Nr. 368, 382,
384 und 387 aä Herrschaft Radmann«,
dorf hlergerichtS gefchrltten werden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf
am 15. Juni 1877.

(2471 -3 ) Nr. 2260'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der l . l . Finanz,
procuratur in Laibach die exec. Persteigerung
der den Johann nnd Magdalena Mand-
lin gehörigen, gerichtlich auf 2095 fl. ge-
fchähten, im Grundbuche der Herrschaft
Treffen sud Rctf.«Nr. 4 1 ' / , vorkommen-
den Realität in Treffen bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. Juli,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

15. September 1 8 7 7 ,

jcdeSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlci angeordnet, und
können zugleich daS SchätMgSprolololl
und derGrundbuchStftract hierin derRegi-
stratur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Treffen am 6tcn
Juni 1877.

(2352-2) Nr. 4270^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Gezirlsaerichte. Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Zni«
deröiö von ZdcnslavaS die erec. Versteige-
rung der dem Anton Drolmic von Zesta
gehürigen, gerichtlich auf 3150 fl. geschätzten,
im Grundbuche aä Gutenfeld tom. 1,
lol. 25, Reclf.-Nr. 5 und Fasc. 11, binl.«
Nr. 282 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs « Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

23. August
und die drille auf den

2 2. Sep tember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Amtslolale mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcllbietung nur
U(U oder über dem SchätzungSwcrth, bei
der dritten aber auch unter hemselben
hinlangegcben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
lnSbesondere jeder klcltant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitationSlommtlsion zu erlegen hat, sowie
daS Schähungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgcrkht Großlaschiz am
!8. Ma i 1877.

(2512—2) Nr. 2933.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nusfcnzuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierni Gorenc
von ^eäcnce (Bezirk Rudolfswerth) die
efccuttoe Versteigerung der dem Johann
«nzelj von Kocucje gehörigen, aerichllich
auf 207 fl. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 11 2,ä Nciteiidurg bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagfatzungtn, und zwar
die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf dcn

9. August
und die dritte auf den

20. Sep tember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dlesgerichtlicher Amtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
realltät bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Llcltatlonslommlsflon zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotolol! und der
Grimbbuchsertract können in der dieS-
gerlchtlichm Registratur eingesehen werden.

Nassenfuß am 1. Juni 1877.
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(2236-2) Ar. 4160.

lizecutive Feildietung.
Zur Bornahme der executiven Feil-

bitlung der auf 1650 fl. geschätzten Rea-
li/st des Andreas «ovaiii! von Smerje
Xr. 26, »ub Urb.-Nr. 28 ^ä Klrchengilt
ßrem, werden die Tagsatzungen auf den

27. I u l l ,
2». August und

2. Oktober 1877
mlt dem Bedeuten angeordnet, duß die
Realität mir bcl der dritten Taqsatzung unter
dem Schützungswerthe hintangcgeben wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
April 1877.
! (1980—2) Nr. 8271.

Erinnerung.
Vom k. t. släbt.'delcg. Bezirksgerichte

!Laibach wird dem unbekannt wo befino-
^chen Geklagten Matthäus Barbara be-
.annt gemacht:

ES habe wider denselben Herr Kasper
öusteriliö, durch Herrn Dr. Sajooic, »ud
pwn. 8. April 1877. Z, 8271, die Klage
auf Ersitzuna des Waldanthelles Rectf.-
Nr. 627 26 Magistrat Laibach ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzung l<uf den

13. I u l l 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, aogeordnet wor-
den ist.

Der Geklagte wird dessen zu dem
lündc erinnert, daß er allenfaUS zur rechten

M selbst erscheinen, oder inzwischen dem
aufgestellten »urator iiä uowm Herrn
Johann Brolich, Advokat in Lalbach. seine
Ncchtsbchelfe an die Hand zu qebcn, oder
auch sich einen andern Bcoollmächtlnten
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
u machen habe.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 9. April 1877.
(2218—2) Nr. 2035.

Erecutive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der lübl. l . t. Finanz-
Procuratur die exec. Versteigerung der den
Anton Cotlc und Anton Marinöiö ge-
' igen, gerichtlich auf 1819 ft. geschätzten,

Grundbuche der Herrschaft Seifenberg
»u,. Rctf. - Nr. 611, Extr. - Nr. 93 vor-
kommenden Realität zu Oberdorf bei Dö<
bernil bewilliget und hiezu drei Fellble-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

! 14. Iul l ,
die zweite auf den

14. «uguf t
und die dritte auf den

11 . September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
UerichtS angeordnet.

Die Licitatiensbebingnlsfe und der
GrundbuchSeftract können in der dleS-
gerichtlichcn Reglstratnr eingesehen werden.

5. t. Bezirksgericht Treffen am
N . M a i 1877.
(2348-3) Nr. 2215.

Executive
ijtealitätenversteigerullg.

Vom l. l. Gezlrlsgerichle Treffen
Wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen ber t. l. Finanz«
procuratur Lalbach die exec. Versteigerung
der dem Josef Grezar von Vreza ge-
hörigen, gerichtlich auf 4978 fl. gtfchühlcn.
lm Grundbuche der Herrschaft Kling«.«,
fcls uul» Rectf. - Nr. 162 vorkommenden
Realität zu Oreza bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzllllgen und zwar
dle erste auf den

10.. Iull,
, die zweite auf den
> 11. August
' unl. die diltte auf den

I b . September 1 8 " / ,
jedesmal vormittags von 11 blS I^Uyr,
<n der Gerichlslanzlei angeordnet.
^ Die LicitationSbedingnisse und der
Grundbuchsextract können in der dies-
Serichtllchen Registratur eingesehen werden.
^ K. l. Bezirksgericht Treffen am Iten
Juni 1877.

(2437 3) Nr. 3297.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur in Lalbach, uom. des hohen
AerarS, die exec. Versteigerung der dem
Johann Petrii von Michelstctten gehörigen,
gerichtlich auf 4758 ft. geschützten, im
Glundbuche der Herrschaft Michelstettell
8ud Urb.-Nr. 67 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FlilbietungS-Tag-
sahungcn, und zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

20. September 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter dcmfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiouslommission zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg am 6len
Mai 1877^

(2153—3) Nr. 4561.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Adcls-
berg wird bekannt gemacht:

ES fei über Anfuchen dcS Anton
Witenz von Dorn dle exec. Feilblelung
der dem Lulas äelc von Dorn gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 2234 fl. gefchützten NealM uud
Urb.. Nr. 7 aä Prem pew. 330 ft. be-
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag»
fatzungen, und zwar die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

21 . August
und die dritte auf den

2 1 . September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Geifahe angeordnet
worden, daß die Pfcmdrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem SchätzuugSwerth, bei der
dritten Feilbictung aber auch unter dem-
selben hintangegebcn werden wird.

Die LicltationSbebingnifse, das Schü-
tzungSprotololl und der GrundbuHseftract
können hicrgcrichlS eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ndclsbcrg am 12len
Mai 1877.

(1983—3) Nr. 7454.

Erinnerung.
Vom l. l. slaot.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird der unbekannt wo befind-
lichen Geklagten Ursula Pogaöar, resp.
deren ebenfalls unbekannten RcchtSnach«
folgern, bllannt gemacht:

Es habe wider dieselbe Herr Johann
Pogaiar von Sprednjavas, durch Dr.
Sajooic, 8ub prns. 27. März 1877, Zahl
7454, die «läge pow. Verjährung der
Forderung und des Pfandrechtes wegen
120 st, Hiergerichts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag.
satzung auf den

10. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange des
3 1U d. P. angeordnet worden ist.

D,e Geklagte, resp. deren Rcchtsnach.
'°l»er, werden dessen zu dcm Ende eri„.
!""/. daß s'e allenfalls zur rechten Zcit
" s ^ . . " l ^ " " " e r inzwischen dem auf-
gestellten Kurator uä aclum. Herrn Dr.
Franz Munda, ihre Rcchtsbehclfe an die
Hand zu geben, oder auch sich cinen an-
dern Bevollmächtigten zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen haben.

«. i. stäot.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 28. März 1877.

(2378—2) Nr. 3551.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gegeben:
Es seien die in o:r Eiecutionssache

des Michael Llllel von Tschcrnembl gegen
Kasper Ierman von Tschernembl peto.
250 ft. sammt Anhang mit dem Bescheide
vom 15. Jänner 1877, Z. 145, auf den
27. April, 25. Mai und 22. Juni 1877
angeordnet gewesenen Feilbietungcn der
dem Exccuten gehörigen, im Grundbuchc
der Stadtgilt Tschernembl uud Eurr.-
Nr. 397 und uä St. Spiritusgilt uud
toi. 44 vorkommenden, auf 130 fi. und
150 fi. gerichtlich geschätzten Realitäten
vom Amts wegen auf den

13. J u l i .
17. August und
2 1 . September 1877,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange übertragen,
daß obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagfahung nur um oder über dem
Schätzungswerthe, bei der dritten aber
. ölhigensalls auch unter demselben an den
Meistbietenden bintangcgeben werden.

«. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
30. Mai 1877.
(2406—2) sir. 2889.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Hlebec
von Zalola die exec. Versteigerung der
dem Johann Hlebec von ebendort ge-
hörigen, gerichtlich auf 1430 st. geschützten
Realität sud Urb..Är. 99'/, aä Thurn-
Gallenstein und deS auf 480 fi. geschätzten
Weingartens Lager - Nr. 1 kä Habbach
bewilliget und hiezu zwei neuerliche Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J u l i
und die zweite auf den

30. August l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in biesgerichtllcher NmtSlanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilät bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
zweiten aber auch unter demfelben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationelommission zu erlegen hat, sowie
d»S SchätzungSprolotoll und der Grund-
buchscitracl können in der dicSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Nassenfuß am 1. Juni 1877.

(2541—2) Nr. 1405.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uandstraß
wirt bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS t. l. Steuer-
amtcS Landstraß, uom. deS h. AerarS, die
exec. Versteigerung der dem Johann Iamnil
von Tschalesch gehörigen, gerichtlich auf
50 ft. und 1160 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Molriz 8ud Urb.-
Nr. 323/1, 340/3 und 341/3 vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiczu
drei FeiloietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . J u l i ,
dic zweite auf den

2 1 . «ugus t
und die dritte auf den

21 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei in Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanorcalitättn bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungSwerth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegebcn werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
AicitationSkommission zu erlegen hat, sowie
die SchützungSprotololle und die Grund-
buchSê tracle können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
14. Juni 1877.

(1982—3) Nr. 7623.

Erinnernng.
Vom l. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo be-
findlichen Geklagten Michael Ruß, Grund-
besitzer von Podgoriza, bekannt gemacht:

ES habe wider denselben die traini-
sche Sparkasse in Laibach, durch ihren
Vertreter Herrn Dr. Suppanzhizh. »ub
z»ra68. 5. November 1876, Z. 23476, die
Klage pcw. 400 fi. Hiergerichts ein-
geblllchl, worüber zur summarischen Ver-
handlung im ReassumierungSwege die Tag-
satzung auf den

10. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mlt dem Anhange deS
§ 18 deS fummarifchen Verfahrens an-
geordnet worden ist.

Der Geklagte wird dessen zu dem
Ende erinnert, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheine, oder inzwischen dem
aufgestellten Kurator Dr. Munda, Advo-
kat in Laibach, seine Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich einen an-
dern Bevollmächtigten zu bestellen und
diefem Gerichte namhaft zu machen habe.

K. k. ftüdl.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 31. Februar 1877.

(2542—2) Nr. 1535.

Erecutive
Realitaten-Verfteigernttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
nmteS Landstraß, uoiu. deS h. Aerars, die
erecutive Versteinerung der dem Michael
Suhadolc oen St. Marein gehörigen, ge-
richtlich auf 60 fi. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Pletterjach uud Gerg-
Nr. 244 vorkommenden Weingarlcnrealität
bewilliget und hiezu drei FcilbietungS-
Tagfahungen, und zwar die erste auf den

2 1. J u l i ,
die zweite auf den

2 1 . »ugusi
und die dritte auf den

2 1 . September 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlStanzlei Lanbstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Wcingartcnrealität beider ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schii-
hungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcitatlonSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchserttact können in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landftraß am
14. Juni 1877.

(2502—2) Nr. 2895.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Kooai
von Domzale die exec. Versteigerung der
dem Anton Grat von Förtschach gehörigen,
gerichtlich auf 897 ft. geschätzten, im
Orundbuche Pfarrgllt Mannsburg «ub
Urb.»Nr. 112 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
fahungen, und zwar die erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
amtS mit dem Anhange angeordnet wor»
den, daß die Pfandrcalilüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchähungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
LicltlltlonSlommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
GrunobuchSertract können in der dieS-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Egg am 2. Juni
1877.
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Gin militärfreier

Buchhalter,
zugleich Korrespondent, findet Ausnahme bei

F. E. Tchwab.
?«««.», Färb- und Materialwaren » Geschäft,
Salpeter« und Schwefelraffinerien, Schneide»,

Raspel» und Mahlmühlen ,c.
(2640) 3-1

Wichtig für Damen!
Von renommierten Aerzten und competenten

Damen bestens empfohlen, empfehle ich als ganz
v o r z ü g l i c h , p rak t i s ch und bequem
?«ri«cl«llllH«««l» von I>I««r»ol»^äu»u»v»
mit elastischem Gürtel, zum Gebrauch bei Men»
ftruation, Fluß, Gebärmutterleiden, auch gegen
Erkältungen und auf Reisen sowie beim Tanzen
und längeren Promenaden oder Fußtouren. Die«
selben werden wie jede andere Wäsche gereinigt
und find jahrelang zu gebrauchen.

Vei Veftellung genügt die Angabe, ob die
Dame großer oder kleiner Statur, mageren oder
fleischigen Körperbaue« ist, Preis: 1 Gürtel nebst
2 Kissen 3 fl,, 1 Gürtel nebst 4 Kiffen (der »l».
wechslung tialber erwünscht) 4'/« ft. incl. Ver<
Packung,

2 « i , sieuthurgasse 38, Bandage».- und Gummi»
Spezialitäten.' (2626) 12 1

Medhw und Ehirurgie!

Dr. 1, Jin.
l. k. Bergphysilus, Augenarzt, Spezialisl für
Kehlkoftf- und andere äußerliche Krank-
heiten, ordiniert am

Nathausplahe Nr. 31
(im I'etriöi«'8<!lien Hause) von 10 bis
1 1 ' / , Uhr vormittags. (2620) 3-2

Aus freier Hand zu ver-
laufen.

Wegen des Todes meines Mannes bin ich
ssesonnen, mein

Angelspiel,
daß jetzt am Viehmarlt aufgefüllt ist, nebst qroßrr
Drehorgel. Waqen und dazu qehllrigen Requi-
siten unter sl'lir inätzissen Picisen zu verlaufen
?llleo im si'ükn Zustande. Näheres dei 2^^.
t ba r i »» l3oliu»tar«obit»oli i n Nükn«r-
6ork Hr . 17 al t . !5">5<») ^ Z

W V^i^li tür l^K^uou.M
!W Gd.Hiigel'schc Vuchhandlu»,,, Men, M
M herrennasse <». M
^ H , , n<i l» ,» <? I» ^
M(N7^) 20-10 dê  W>

W Fraucukrankheileu. W
W (ssrauennrzt.) W
W ^ L , ^h,ie jeor Arznei, - ^iatniheilunq, ^
> Preis fl2. mtt Post fl. 2 l». D
^ E i n unschähb areö Wert fill grauen. ^

(2568—1) Nr. 5235.

Kuratorsbestellung.
Der Fanny Vlöic geb. Veßel wird zum

GeHufe der Empfangnahmc der für sie
bestimmten, vom Ignaz Anzin als Ver«
mögensüberh»ber des Andreas Nnzin von
Zaqorje Nr. 21 eingelegten vtrbeschtcdenen
Rubrik pcto. Einverleibung dcr Löschung
wegen 100 f l . sammt Anhang und wegen
64 fl 91 tr. sammt Anhang, dann pow.
Vormerkung der Löschung wegen 85 fl.
sammt Nnhana. äs prasg. 12. September
1875, Z. 10376, Herr Franz Bemuger
zum Kurator aä aotum blftellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 21sten
Mai 1877.

Oescüüfw-Erüssnung.
Einem P. T. Publikum, besonders der Frauen»

welt, zeige ich ergebenft an, daß fich mein

neu eröffnetes

Hanllwaren^ager,
sammt den dazu gehörigen Artileln, am ^HUpt
p lHt io ll«..IVr. 10 , ebenerdig, vi»-ä-vi» der
Buchhandlung Giontini, befindet.

Einem geneigten Ansprüche eines P, T. Pu»
blilums sich höflichst empfehlend, zeichnet
(2628) hochachtungsvoll

HvrataL
Das zwei Stock hohe Haus hier in der

»HinuÄvrsH««« 5 r . 134 »1t, 4 u s n , 'st
unter billigen Bedinqnissen zn verlaufen.

Rädere Auslunst bei den Wohnvarteien da»
selbst, ebenerdiq. (2643) 3 - 1

Wemver^auf.
HVO G imer (oder 280 Hektoliter)
alte Weine vorzüglicher Qualität, aus den besten
Jahren, sind aus der V tncsu« 2«l t«r '»o l i«n
VvrI««n»H««« «u l l u r ^ f s l 6 ans freier Hand
noch zu verlausen, woraus Kauftusliqe biemit
aufmerlsam gemacht weiden, l.25^^) 3 - 3

Äm ssrosckplah ?ir. 6 ist eine

Kolmum,
bestel)e!!d aus 3 Zimmern, KUche, Keller lc,. zu
vermiethen. (2618) 2 - i l )

Äläheres beim HauöeigenlhUmer daselbst.

Zäartljel ZHurja von Stein,
Haus-«r. 6,

Vorstadt Graben, zeigt an, daß er für dieses
Jahr das Klauben der

Himbeeren
aus den Stadtwaldungen Feistri; Übernommen
hat, und ersucht, bei allfälligem Vedarf sich brief»
lich an ihn zu wenden. (2591) 3—2

Bei

M. Neumann,
Mbach, «Mäimann'sches M u s :

f l . 8 ein Russischleinen-Anzug,
st. 11 ein Leinen Anzug,
fl. 13 ein Lustre-Nnzug.

Graue und schwarze Lustre-Sacko's
von fl. 4 bis fl. 9.

Spezialitäten in Kinderkleidern
von st. 2.50 bis si. 10.

»uswUrtige Aufträge weiden prompt gegen
Nachnahme cffeltuiert und nicht Convenierendes
ohne Anstand umgetauscht. (26l5) 9—2

(2608—1) Nr. 4406.

Kuratorsbestellung.
Vom l . l. Vezlrlsgerichte Kramvma

wird bekannt gemacht, daß die in der
Executionssache des Lutas Kcpic von Pos-
retsche, durch Hknn Dr . Mncinger, gegen
Johann Kepiz von cbendort für die Ta>
dulargliiuber, als: Johann Fabian, Anna
Vonia, Anton Ienlo, Lucia Herbou. Prl»
muS <verbou, Jakob Stenouz, ivtaria
Stenouz, Ialob Nurger, Matthäus Bur«
ger und Lucia Kepiz, eingelegten Fell«
bictungsrubrilen dem Herrn Dr. Vurger,
Advokat in Krainburg, als aufgestellten
Kurator 2ä g.ct.um der unbekannten Rechts»
Nachfolger derfelben zugestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
17. Juni 1877.

(2575—1) Nr. 6105.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. GczirlSgerichte Feistriz wird

hiemlt kund gemacht:
ES ist für den verstorbenen Markus

Krajnc von Kosese und dessen unbekannte
Erben zur Wahrung ihrer Rechte als
Kuiator aä acwm Vlas Verh von Ko<
fese zum Behufe der Empfangnahme deS
dlesgerichllichen, in der Executionssache der
PaulIellouscheg'schei, Erben. cinverständ<
lich mit der Johann Kalister'schen Vcr-
laßadministration, gegen Josef Krajnc von
Kosese elflossenen RealfeilblctunnSbeschei«
deS vom 28. Februar 1877, Z l 7 9 l .
und der weiter« in dieser Exccutionssache
allenfalls noch ergehenden Erledigungen
aufgestellt.

K. f. Bezirksgericht Feistriz am 14ten
Juni 1877.

Meerwasser-Mutterlauge
mr Bereitung von Oiidern.

Diefe Mutterlauge ist ein durch die natürliche Wärme der sonne concentriertes
Meerwasski

Eine Flafche dieser Mutterlauge mit gewöhnlichem Wasser in einer Wanne zu-
sammengemischt, gibt ein Nad, welches alle Eigenschaften und Willungen eines Meer«
Wasserbades h,it.

Es ist eine große und nicht genug zu schätzende Wohlthat fllr diejenigen, die nicht
in der Nähe des Meeres leben, solche «äoer ohne die Mühe und losten e,ner Reise mit
Bequemlichkeit in der eigenen Wohnung gebrauchen zu lönnen.

Denn sie wii lm vortrefflich bei Krankheiten der Genitalien, bei Rachitis und
Slropheln, wo man gewöhnlich mit warmen Bädern die Kur beginnen muß, bei ver-
schiedenen neuralgischen Beschwerden, hysterischen und hypochoudri>chen Affectionen, bei
nervösen und durch verschiedene Kralilheitcn erschöpften Individuen, bei chronische» haut«
lraulheiten, ic, lc.

Einzige Wioclorlujg-o fUr Krain bei

«. Piccoli,
Apotheler. W ie nerstraße. Laibach. (2!j5)5>) l

D<?- ^ . « » ^ H i t l z « ^.l»5tr»gi« ^^«i6«Q pro inpt v?«otnl«rt
Piei? eilier groben Flasche, geniigeno filr ein große« Bad, <i<> lr, ö. W,

5

(2567—1) Nr. 5^30.

Kuratorsoe telluna.
Der Maria Hrooatin, nun oerehe«

lichlen BiSjal von Merece HS. . Nr. 7.
angeblich in Trieft, wird zum Behufe der
Empfangnahme der für si,: bestimmten,
von Mathias Barbis von Merece ein-
gelegten verbeschiedenen Rubrik M o . Ein«
vesleibung dcr Uebettcaguna wegen 100 f l .
C M . oder 105 fl ö. W. u. 8. a. äß
MS8. 29. August 1876, Z. 9731. Herr
Fruin Benlnger zum Kurator aä aewiu
bestellt.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 22sten
Mai 1877. ^
(2577—1) Nr. 242l .

Kuratorsbestellung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wurde ü>ier Ersuchen der l. k.
Flnanzprocuratlir dem Mlko Ianlovic von
Posaucc, unbekannten Aufenthaltes, zur
Wahrung s-iner Rechte Herr Peter Pc,3e
von Tschernembl als Kurctor »<i a«t,uin
aufgestellt, welchem unter el»iem der dies-
gerichtliche Bescheid vom 1. Februar 1877,
Z. 762, eingehändiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Tscherliembl am
6. Ma i 1877.

(2291—2) Nr. 43«?.

Relicitation.
Die Uelicitation der in dcr Executions-

fache der Anna Blut von Omota ne^e,,
Mathias Deryanc von Oberlolviz M o .
460 f l . am l5. Juni 1875 verilußcrten.
vom Mathias Derganc von Oberlase um
1465 fl. erstandenen Rtalität «ud Rctf..
Nr. 107 aä Gut Smul wird wegen nichl
erfüllter LicitationSbedingnisse auf den

1 1 . J u l i 1877
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 1<e»,
Ma i 1877.

(1979—2) Nr. 78W,'

Aufforderung
an die Herren I u l i u S E s e l l e i , Kauf.
mann, und J o h a n n Lehn e r , Guts-

besitzer, bisher in Wien.
Bei dem l . l. stiidt - deleg. Vezi.ls»

gerichte in Laibach hat Herr Franz Wi l ,
Ingenieur in Kroisenegg, durch Herrn
Dr. Alfonö Mosch6 gegen die Herren
Julius Esellei und Johann Lehner i>ow.
59 fl 25 tc. sammt Anhang die «läge
äs prao3. 8. Februar 1877, Z. 340 l . an»
gebracht, worüber die neuerliche Tagsatzung
auf den

17. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet und dcu
Geklagten wegen bereu unbekannten Auf-
enthaltes auf ihre Gefuhr und Kosten
Herr Dr . Karl Ahazhizh, Advokat in
Kaibach, als Kurator bestellt wurde, mit
welchem diese Rechtssache nach Vorschrift
der Gesetze ausgctragcn wcrden wird.

Den Geklagten steht es frei, zu obiger
Tagsatzung selbst zu erscheinen, oder emrn
Bevollmächtigten namhaft zu machen, oder
ihre Behclfc dem aufgestellten Kurator
mitzutheilen.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Laibnch
am 6. «pril 1877.

Aufforderung
au die Herren J u l i u s Ese ' l le i , Kauf-
mann, und J o h a n n L e h n e r , Guts-

besitzer, bisher in Wien.
Bei dem l. l. städt.. deleg. Bezirks-

gerichte in Lalbuch hat Herr Franz Wit.
Ingenieur in Kroisenegg, durch Herrn
Dr. Mosch6 gegen die Herren Ju l ius
Esellei und Johann L,hn«r M o . 59 fi.
25 lr. sammt Anhang die Klage 6s,
I>mo8. 8. Februar 1877, Z. 3400, an-!
gebracht, worüber eine neuerliche Tag-
satzung auf den

20. J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags 9 U r, angeordnet und den!
Geklagten wegen deren unbekannten «uf.
entHalles auf ihre Gefahr und Kosten
Herr Dr . Karl «hazhizh, Advokat in
Laibach, als Kurator bestellt wurde, mit
welchem diese Rechtssache uach Vorschrift
dcr Gesetze ausgctragcn werden wirb.

Den Geklagten steht es frei, zu obiger
Taysahuna se! >st zu erscheinen, oder einen
Bevollmächtigten „amhast zu machen, oder
ihre Behelfe dem aufgestellten Kurator
mitzutheilen.

K. k.slädt.'deleg. Ge'irlsaerlchl Laibach
am 5. April 1877.

MW-Tarif
i n der S t a d t La ibach f ü r den

M o u a t J u l i 1 8 7 7 .

K Z «.-

1. Sorte s ^ Z Z

(Fleisch bester Qualität): .̂ °
1. Rusibraten j - , ' . . - - ^
2. Lungenbraten «kilogramm 5,2 46
3. Krcuzstllcl l5>N Delagr. 2l! L3
4. KmscrMÄ l20 Dflll«r. w>/. 9'/.
5. Schlilssrlürtel 10 Delagr. :,'/. 5
6. Schweifstilck 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hinterhal« »Kilvfframm 44 g«
«. SchultcrftUÄ s50 Delogr 22 19
9. Nippenstttcl s^0 Delagr, 9 »

10. Obcrwciche j 10 Dclagr. 4' / , 4

3. Sorte
^ (Fleisch geringster Qualität):

14. Bruststttcl l ^ 3 ' ° ^ ^ / ' 6

N!« Zuwäre bilrfeil zum Fleische der erllen
Sorte Kops nnd FuMllcte. zum «lei,ch nach dm
zwnten und dr.tlen Tarife aber nur He«. ?un°e
veber uno Milze. ,„,d zw°r l!bcrc>ll nu- 1 / ^
«ramm pr. Kilogramm gsgeben wrrden

Wer immer eine Seilschaft uicht »ach d . "
lansmäßigm Preise, Gewichte oder i« einer lchlech.
lcrcu oder andern Qualität, a,s durch die T°se
vorgeschruben ist. verlauft, wirb »ach den !«>-
flehenden Ersehen bestraft werden. Das kaufende
Publllum wild aufgefordert, fllr die in dies/m
Tarife enthaltenen Fellschaslen auf leine Weife
mehr, al« d>e Sahn»,! ausweiset, zu bezahlen',
jede Ucberhllltung und «evortheilung aber. welche

, sich ein G weibemann gegen die Sahnng c l '
lanbtn follte, sogleich dem Magistrate zur geb-
lichen Vestlafnng »nzuj^igen.

Magistrat der k. l. Lalldeshauptstadt
ttaibach, a,u 22. Juni 1877.

s Der «Urgermeister: 8<jch«n.


